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bisherigen und neu hinzutretenden Abonnenten des
Tageblattes ihre Bestellungen auf dasselbe recht
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Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Berlin 24 Juni
Der Unterrichtsminister Dr Falk hat durch Erlaß

vom 13 Juni die königlichen Provinzial Tchulkollegien auf
gefordert die nöthigen Erhebungen darüber zu veranlassen
ob Schüler höherer Lehranstalten in den letzten Wochen an
socialdemokratischen Vereinen oder Versammlungen sich be
theiligt oder unehrerbietige Aeußerungen gegen Se Majestät
sich erlaubt haben Zugleich soll über die äußeren Verhält
nisse der betreffenden Schüler ferner deren Fleiß Betragen
und Leistungen so wie über die aus obigem Anlaß über sie
verhängten Strafen berichtet und die gutachtliche Aeußerung
der Direktoren über die muthmaßlichen Quellen einer so
beklagenswerthen und bei Schülern insbesondere kaum er
klärlichen Geistesrichtung eingeholt werden Es heißt dann
weiter Auch hege ich zu den Lehrerkollegien das wohlbe
gründete Vertrauen daß die Schule den rechten Weg zu
finden wisse um Hand in Hand mit der nm das sittliche
Wohl ihrer Glieder besorgten Familie solchen Umgang und
solche Lektüre von der ihr anvertrauten Jugend fern zu hal
ten welche eben so die Grundlagen des Staates und der
Gesellschaft wie die religiös sittliche Lebensführung und die
patriotische Gesinnung der Schüler zu gefährden geeignet
sind Daß die Lehrer höherer Schulen durchdrungen von
dem Bewußtsein den Schülern in ernster geistiger Arbeit
sittlicher Selbstbeherrschung und idealer Lebensauffassung als
Vorbild und Beispiel voranlenchten zu müssen auch in der
jetzigen ernsten Zeit es an sich nicht fehlen lassen werden

Zwei Bräute
Novelle von L Haidheim

Fortsetzung

Endlich endlich hörte Lila von Hoher die Thüren im
Souterrain schlagen hörte lachende Stimmen die Diener
schaft fühlte sich völlig unbeaufsichtigt daß sie im Hause
noch wach war genirte keinen Sie blieben noch plau
dernd und scherzend beisammen unten stehen

Ein zorniger Ausruf entschlüpfte Lilas Lippen Ge
duld Immer noch Geduld I Und welche unerhörte Ge
duld hatte sie haben müssen seit acht Tagen I Früher
auch schon gegen ihr Schicksal das nicht müde wurde sie zu
verfolgen auch gegen die täglichen kleinen Nadelstiche ihrer
Herrinnen und sie war darin äußerst reizbar Sie sah kein
Ziel nur eine endlose Wüste vor sich in die sie gerathen
war durch eigne Schuld

Aber jetzt jetzt war vor kurzem ein Name an ihr
Ohr gedrungen sie hatte ihn seit Jahren nicht gehört

hatte fast verzweifelt daß sie ihn noch hören würde
den Namen ihres einstigen Verlobten

Die Gräfin hatte ihn zuerst gegen ihren Gemahl ge
nannt erst vor etwa einer Woche

Mama schreibt Bruchthal sei zurück und werde wohl
schon seine Stadtwohnung hier bezogen haben sagte sie
einen Brief ihrer Mutter in der Hand und lebhaft in
teressirt wie es schien zu ihrem Gatten

Bruchthal Baron Bruchthal Welcher Bruchthal
Es gab deren mehrere Linien aber wie sollte Lila von Hoher
die Gesellschafterin das erfahren Sie konnte sie durfte
nicht fragen zehnmal ging und kam die Farbe auf ihren
Wangen niemand bemerkte es

Fräulein Lila dürfte ich um eine Tasse Thee bitten
sagte höflich der Graf erstaunt daß sie es vergaß ihm sein
Frühstück zu bieten Sie war aufgesprungen kein Zittern
der Hand kein Beben der Stimme verrieth sie und doch
bebte ihr Herz wie im Todeskampf

Sie hatte ihren Verlobten nicht geliebt damals
Ein schönes unerzogenes eitles Kind von siebenzehn Jahren

davon darf ich nach den Erfahrungen der Vergangenheit
mich überzeugt halten

Der deutsch österreichische Handelsvertrag vom
9 März 1868 ist bis Ende dieses Jahres verlängert worden

Posen 24 Juni Der Ostdeutschen Zeitung wird
aus Ostrowo gemeldet es sei gestern in Kalisch bei Gelegen
heit einer katholischen Prozession eine Revolte gegen Juden
und Protestanten ausgebrochen Die Synagoge und viele
Kaufläden seien geplündert und 13 Personen getödtet wor
den das Militär sei eingeschritten

Wien 24 Juni Die Polit Korresp veröffentlicht
folgende Meldungen Aus Adrian opel Die türkische Armee
hat in den letzten Tagen Gallipoli und Boulair sowie die
Befestigungen daselbst bedeutend verstärkt Die dortige tür
kische Armee wird von Osman Nouri Pascha befehligt wel
chen die Generäle Ibrahim Pascha und Hadji Ali Pascha
unterstützen Aus Belgrad 24 Serbien hat zur
Kompletirung seiner Kriegsbereitschaft neuerdings von der
russischen Regierung 60 000 Jmperials erhalten General
Totleben hat behufs Feststellung neuer Demarkationslinien
in Alt Serbien und Westbulgarien mehrere russische Stabs
offiziere in das serbische Hauptquartier entsandt General
Fadejeff befindet sich gegenwärtig aus einer Reise durch Serbien

London 24 Juni Die Beisetzung der Leiche des
vormaligen Königs Georg V von Hannover hat heute Vor
mittag um 11 Uhr in Windsor stattgefunden Die Königin
Victoria der Prinz von Wales der Prinz Leopold die Prin
zessin Beatrice und andere Mitglieder der englischen Königs
familie wohnten der Feierlichkeit bei

Konstantinopel 24 Juni Sowohl auf russischer
wie auf türkischer Seite finden fortgesetzte Truppenbewegun
gen in der Nähe von Konstantinopel statt

Rom 24 Juni Die italienische Regierung hat be
kannt gegeben daß der Verlängerung des Handelsvertrages
mit Oesterreich bis zum Ende dieses Jahres ihrerseits kein
Hinderniß entgegenstehe Die Ratifikationen dürften in den
nächsten Tagen ausgewechselt werden

Madrid 24 Juni Die Königin ist heute Morgen
in Gegenwart des Königs und der königlichen Familie mit
den Sterbesakramenten versehen worden

Vom Kongreß
Die Krenz Ztg schreibt zum Kongreß Die vierte

Sitzung des Kongresses welche vorgestern abgehalten wurde
hat die Berathungen um ein wesentliches Stück gefördert
und wird sicher eine der bedeutungsvollsten aller Sitzungen
bleiben Dank den in den Tagen zuvor stattgehabten kon
sidentielleu Besprechungen und Dank vor Allem der im In
teresse des enropäischen Friedens hoch anerkennenswerthen
Nachgiebigkeit von russischer Seite kann die Abgrenzung des

war sie mit dem kränkelnden Vater von Spielbank zu Spiel
bank gereist Homburg Baden Baden Monaco
Paris und so manche kleinere stillere Orte hatten sie gesehn
wie sie neben dem Vater saß der vom Spiel zu leben schien
oder wie sie sich den Hof machen ließ draußen vor dem
Spielsaal von den jungen gerupften Grünschnäbeln die sie
mit einem Lächeln tröstete und zum grünen Tisch zu
rückkehrte Da hatte er sie gesehen er war so reich
er spielte niemals aber er kam und sah zu und sie versuchte
ihn mit ihren kleinen Coqnetterien seinen Grundsätzen ab
wendig zu machen

Sie scheiterte mit allen Versuchen aber er war so gut und
arglos daß er ihr glaubte wenn sie sich den Anschein gab
als wisse sie gar nicht wie elend ihr Leben sei und wie
jammervoll ihres Vaters Gewerbe Sie gewann seine
Theilnahme durch ihre Klugheit ihre Anmuth und noch mehr
durch ihre Hilfsbedürftigkeit und sie merkte es schnell Ihr
Vater wußte sie richtig zu beurtheilen

Gieb dir keine unnütze Mühe und bilde dir nicht
ein Baronin Bruchthal werden zu können sagte er höh
nisch mit dem kurzen hektischen Husten und ging zum
Spieltisch

Das war genug und zudem sie hatte wirklich zu
weilen ein Sehnen in sich nach einer Heimath nach einem
guten ehrlichen Leben Sie war es so müde immer nur
die Gläubiger ihres Vaters hinhalten zu müssen mit schönen
Reden und Versprechungen

In kurzer Zeit war sie die Braut des Barons er
liebte sie wie man ein armes vom Wetter und Wind tod
müdes Lämmchen liebt das man draußen erstarrt und
fast sterbend gefunden und gerettet hat So gab sie
sich ihm

Sie fühlte nichts für ihn er war ihr sehr gleichgiltig
aber er war reich Er nahm sie und den Vater der sich
an seine Tochter hing als sei sie ihm zum Leben unentbehr
lich und sie gingen in die Schweiz und lebten da in einem
noch nicht von Touristen entdeckten einsamen Thale am Fuße
der ewigen göttlich schönen Schneeberge

Baron Bruchthal war häßlich das war schlimm aber
er war ein Schwärmer und das war ärger

künftigen Fürstenthnms Bulgarien als im Principe ange
nommen gelten Man geht wohl nicht fehl in der An
nahme daß dieses erfreuliche Resultat vor allen Dingen
der Friedensliebe und großmüthigen Opserfähigkeir des
Kaisers Alexander zuzuschreiben ist welcher die Annahme
der von Lord Beaconssield bezüglich der südlichen Grenze
Bulgariens und der Besetzung der Balkanlinien durch tür
kische Garnisonen gemachten Vorschläge telegraphisch gestat

tete Durch die Zustimmung Rußlands zu der von Oester
reich Ungarn unterstützten englischen Forderung hat ersteres
dem Fürsten Bismarck dem Congreß und Europa einen
Dienst von hervorragender Tragweite geleistet der Vor
sitzende des Kongresses hat dadurch die öffentliche Quittung
über seine diplomatische Vermittlungsfähigkeit und sein ehr
liches Maklerthnm erhalten der Kongreß selbst seine Auto
rität gestärkt und Europa endlich sieht nach längerem
Hangen und Bangen in schwebender Pein nun mit den

besten Hoffnungen der wirklichen Erhaltung des Friedens
entgegen Faßt man die bisher erzielten Resultate der drei
berathenden Kongreßsitzungen und der zwischen denselben
liegenden vertraulichen Besprechungen zusammen so ergeben
sich folgende Punkte als diejenigen welche als im Principe
festgestellt betrachtet werden können Nordbulgarien das
künftige Fürstenthnm reicht südwärts bis zum Kamme des
Balkans Südbulgarien künftig Rnmelieu erhält eine
autonome Verwaltung unter türkischer Oberhoheit die Bal
kanpässe darf die Türkei befestigen in Rnmelien bleibt der
Türkei das Besatzungsrecht Varna wird bulgarisch Sofia
rumelifch Burgas bleibt türkisch Zu diesen Kernpunkten
der Verständigung hat der Czar die Zustimmung gegeben
zu andern von minderer Tragweite wird sie erwartet sie
einzuholen ist wie schon vorgestern gemeldet Oberst Bogo
luboss aus dem Gefolge des Fürsten Gortschakoff nach
Petersburg abgereist Es kann keinem Zweifel unterliegen
daß die Annahme der vorstehenden im Allgemeinen jeden
falls nicht unrichtigen wenn auch im Besonderen vielleicht
nicht überall ganz korrekten Festsetzungen einen Fortschritt
in den Berathungen des Kongresses in sich schließt wie sol
cher nach achttägiger Dauer bei ruhigem Erwägen kaum zu
hoffen war Die bulgarische Frage ist ihrer Lösung ein
gutes Stück näher gerückt und mit dieser Lösung als der
der wichtigsten und deshalb an die Spitze der Berathungen
gestellten Frage erscheint auch die Lösung der gesammten
orientalischen Frage um ein Wesentliches gefördert wenn
gleich diese Lösung der Frage wie uns dünken will aller
dings keine nachhaltige sondern wiederum nur eine proviso
rische zu sein scheint Das neue Rumelien wird nur allzu
bald dem zu schaffenden Fürstenthum Bulgarien gleichen
wollen und so dürften in abermals zwei oder drei Jahrzehn
ten die Verhältnisse im Südosten junseres Erdtheils kaum

Lila von Hoher hatte anfangs versucht ihre erste Roll
weiter zu spielen aber sehr bald wurde sie es müde immer
und immer über sich hinaus leben und sprechen zu sollen

Sie zeigte sich wie sie war und erschreckte ihn mit
ihren Ansichten Aber sein großmüthiges Herz gedachte
ihres Zigeunerlebens ihrer Jugend die nie Jugend war und
er wollte sie bessern veredeln wollte sie durch die Liebe
emporheben

Der Vater wnrde kränker und kränker und je mehr
es mit ihm dem Ende zuging je ungestümer wollte er sein
Glück machen um dann zu leben wie seine Phantasie es
ihm vormalte Er hatte keine Ahnung von seinem Zustande

Seine Freude über den reichen Schwiegersohn verwan
delte sich bald in bittern Haß als er fühlte daß dieser ihn
mit unmerklicher aber fester Hand hielt So empfanden
beide Vater und Tochter obwohl zum erstenmale sor
genlos und fast ohne Wünsche denn diese waren erfüllt fast
ehe sie ausgedacht waren als ob sie Sklavenketten tru
gen und immer rückhaltloser sprachen sie das und ihren
Haß gegen den Baron aus

Der Zufall machte ihn eines Tages zum Zeugen eines
dieser zornigen Ausbrüche Lilas Vergieb mir weil ich
dich liebe bat er Liebe mich aber laß mich frei
athmen, verlangte sie glühend vor Empörung und heim
licher Scham

Und er ließ sie gewähren so weit er konnte aber sie
überschritt das ihr gesteckte Ziel trotzig höhnend sie
wußte er liebte sie und jetzt wollte sie ihren Fuß aus seinen
Nacken setzen

Da stieß sie doch auf seinen vollen ungebrochenen Man
nesstolz und als er sich nicht beugen wollte war sie so
wahnsinnig ihm alle seine Treue und Liebe vor die Füße
zu schleudern

Ich habe dich nie geliebt ich dachte reich sei glücklich
sein, erklärte sie ihm

So waren sie beide geschieden noch einmal hatte
er ihr von Schloß Szamavh in Ungarn geschrieben und ge
fragt ob sie bereue sein Herz von sich gestoßen zu haben
Sie hatte nichts geantwortet als das eine Wort Nein

O und wie hatte sie so bald nachher bereut So



anders liegen wie vor zwei Jahren Im Augenblicke hat
allerdings jeder Theil so viel erreicht wie auf friedlichem
Wege für ihn zu erreichen war England und Oesterreich
Ungarn was sie verlangten die Türkei mehr als sie ver
diente und hoffen durfte Rußland zwar weniger als es
nach kriegerischen Rechten zu fordern berechtigt schien aber
genug um der Zukunft im Orient ruhigen und festen Blickes
entgegenzusehen

Heute Montag den 24 Juni um 1 Uhr trat
der Kongreß zur fünften Sitzung zusammen Der Kongreß
tritt damit vor die erste vollendete bedeutsame Thatsache der

Einigung über das neue Fürstenthum Bulgarien Es ist
verständlich genug wenn in der vergangenen Woche eine ge
wisse Ungeduld in Europa sich kund that eine Ungeduld
mit dem Gange der Verhandlungen die zum großen Theil
aus der Heimlichkeit der Berathungen entsprang Es ist
noch mehr verständlich wenn diese Ungeduld am heftigsten
in Rußland auftrat wo jeder Tag den die Diplomaten
länger in Berlin verbringen mit erheblichen Lasten und
Kosten verbunden ist sine Mittheilung des Medizinal
inspektors der russischen Armee giebt den Krankenbestand
der auf der Balkanhalbinsel befindlichen russischen Truppen
an auf 52,426 Mann in den asiatischen Heerestheilen ist
der Gesundheitszustand nicht besser da beispielsweise dort
von den Rekruten des Jahrganges 1877 in gewissen Heeres
theilen bereits 25 Prozent gestorben sind Dauert der Kon
greß die heiße Zeit durch so würde damit etwa eine große
Niederlage der russischen Heere aufgewogen viele Zehntausende
aus den russischen Reihen zu Boden gestreckt werden
Um so erfreulicher ist es zu erfahren daß der Kongreß
heute an den prinzipiellen Abschluß der wichtigsten Frage
herantritt Sind einmal die Grenzen von Bulgarien die
Regierung die Stellung zu den europäischen Mächten ge
regelt so bliebe nur die Wahl des Fürsten als grundlegende
Bedingung für die vorläufige Erledigung dieser Frage noch
Die Wahl des Fürsten aber wird wie wir hoffen nicht zu
den Bedingungen zweiter Ordnung gerechnet sondern vom
Kongreß selbst wenigstens annähernd entschieden werden Sie
ist zu wichtig um der Zukunft überlassen zu werden

Zu den Wahlen
Leipzig 23 Juni In dem leipziger Landkreise

dessen Vertreter bisher Demmler Socialist war ist betreffs
der Wahlen zum Reichstage gestern Abend eine Einigung
zwischen der konservativen und der liberalen Partei vollzogen
und als gemeinsamer Kandidat Dintze Pommsen aufgestellt
worden

Leipzig 24 Juni Nach den Dispositionen
welche der Vorstand der socialdemokratischen Partei in Be
zug aus die Reichstagswahlen zu treffen für gut befunden
hat sollen im Königreiche Sachsen vorzugsweise auf folgende
Wahlkreise die Agitationskräfte und Geldmittel der genannten
Partei behufs Durchdringung der von ihr aufgestellten Kan
didaten verwendet werden Dresden Altstadt Freiberg Chem
nitz Frankenberg Mittweida Borna Rochlitz Leipzig Land
Glanchau Meerane Zwickau Crimmitschau Stollberg Schnee
berg und Reichenbach Anerbach Das sind im Ganzen zehn
Kreise wo es gilt die Socialdemokratie zurückzuweisen die
anderen Kreise werden anscheinend von ihr von vorn herein
aufgegeben

Die Deutsche Allgem Zeitung veröffentlicht eine
gemeinsame Erklärung der der Fortschritts und nationalen
Partei angehörigen Mitglieder des Landtags behufs Zu
sammengehens bei den Reichstagswahlen Ein ähnliches
Kompromiß ist mit den Konservativen angebahnt In dem
leipziger Landkreis findet heute eine Besprechung statt wegen
Aufstellung gemeinsamer Kandidaten aller Parteien gegen
über den Socialisten Als Reichstagskandidat für Leipzig ist

wenig Wochen später Wie hatte sie sich gefoltert gefühlt
seitdem von der Einsicht daß sie eine unsühnbare Dumm
heit begangen Ihr Vater war todt sie hatte immer
den leisen Hoffnungsgedanken Bruchthal werde nach ihr for
schen werde ohne sie nicht leben können Dann sollte er
sie finden Sie trug die umfassendste Sorge überall genaue
Adressen ihres Aufenthaltes zu geben Es war ihr eine
schreckliche Enttäuschung als nach Monaten der Brief mit
der Nachricht vom Tode ihres Vaters den sie an den Ba
ron geschrieben zurückkam und zwar bedeckt mit zahllosen
Poststempeln als Zeichen einer langen vergeblichen Reise

Adressat nicht aufzufinden
Wo sollte sie ihn suchen Sie wußte er hatte die

letzten Jahre auf Reisen gelebt Seine Art war es nicht
von seinen Verhältnissen viel zu reden und bei seinem gro
ßen Reichthum war er mit seinen Ansprüchen und in seinem
Wesen eine einfache edle Natur Sie wußte er hatte
sie sehr geliebt um so tiefer hatte es sein Herz getroffen
daß die welche er zu seinem Weibe machen wollte trotz ihrer
Verhältnisse trotz ihrer Herkunft denn dieser Vater war ein
niedrig denkendes verächtliches Subjekt sich selbst als eine
niedrige unedle Natur erwiesen hatte die was noch schlim
mer war jede Erhebung jede sichtliche Anstrengung höhnend
und lachend von sich wies Jetzt sah sie das alles ein

Daß sie so tief unter ihm stand in moralischer Hin
sicht das grämte sie nicht aber daß sie so furchtbar thö
richt gewesen nicht wenigstens so lange ihre Rolle zu spielen
bis sie Baronin Bruchthal war das konnte sie sich gar
nicht verzeihen und Tag und Nacht grübelte sie wie sie
diesen Fehler repariren könne

Sie war so arm und Hülflos daß sie froh sein mußte
als eine alte Dame welche sie kennen lernte sich ihrer an
nahm und mit einem Schlage war sie jetzt klug genug
sich mit dem Schein von Tugenden zu schmücken die sie
nicht entfernt besaß

Sie blieb in dieser Stellung die ihr den Genuß steter
Reisen bot vor allem hoffte sie Bruchthal zu begegnen
irgendwo mußte er sein wenn er nicht auf seinen Gütern
war und ihre Beschützerin reiste mit der Rastlosigkeit des
ewigen Juden

dessen seitheriger Vertreter Vicebürgermeister Dr Stephani
aufgestellt worden

Wahlkreis Ealbe Aschersleben Die Hal
berstädter Ztg berichtet Bei einer in Ealbe stattgehabten
Vorbesprechung über die Wahlen konnte man sich über die
Wiederwahl des Amtsraths Dietze für dortigen Kreis nicht
einigen sondern wurde der liberale Bürgermeister Brecht
von Quedlinburg als Kandidat empfohlen

Salzungen 23 Juni In der heute hier statt
gefundenen Vertrauensmänner Versammlung des eiseuacher
Wahlkreises die von 45 hervorragenden und populären Per
sönlichkeiten aus allen Hauptorten des Wahlkreises besucht
war entwickelte der bisherige Abgeordnete vr Sommer
Sondershausen sein Programm und wurde unter allgemei
nem Beifall einstimmig zur Wiederwahl empfohlen In der
Versammlung war die Fortschritts und freikonservative
Partei vertreten welche vollständig mit Sommer s Kandida
tur einverstanden waren

Dessau 22 Juni In einer gestern hier statt
gefundenen Versammlung der Vertrauensmänner zur bevor
stehenden Reichstagswahl wurde einstimmig das Einverständ
niß damit erklärt den reichstreuen Wählern Herrn v Cuny
als Kandidaten zur bevorstehenden Reichstagswahl zu prä
sentiren

Zeitz Auch hier ist von einer großen Versamm
lung Graf Flemming als einziger Kandidat aufgestellt worden

Weißenfels Eine Wählerversammlung erhob
am 24 den Antrag Die heutige Versammlung der libe
ralen Wähler stellt den Herrn Grafen von Flemming auf
Eroffen als alleinigen Kandidaten für den nächsten Reichstag
auf einstimmig zum Beschluß

Ueber die Wahlaussichten in Thüringen geht
der Altenburger Zeitung die folgende Mittheilung zu
Ueberall in Thüringen regt sich der Wahlkampf für die
neuen Reich stags Wahlen Im Allgemeinen scheint die
Neigung vorzuherrschen die alten Abgeordneten möglichst bei
Seite zu lassen und durch neue Kräfte zu ersetzen die eine
mehr vermittelnde Stellung einzunehmen geneigt und im
Stande find Der Nationalliberalismus der bisher in den
thüringischen Saaten dominirte dürfte manche Einbuße
erleiden In Jena ist ein Wahlaufruf veröffentlicht welcher
mit großer Entschiedenheit betont daß nur solche Vertreter
gewählt werden welche ihren Parteistandpnnkt dem Ganzen
unterordnen und dem Staate in dieser Beziehung rückhaltlos
sich zur Verfügung stellen Man verlangt nach Thaten weil
man der doktrinären Wortgefechte müoe ist und von den
Folgen der unendlichen Verbesserungsanträge im Sinne an
geblich liberaler Entwickelung jetzt zurückgeschreckt worden ist
Als Wahlkandidat ist in den letzten Tagen für den Jena
Neustädter Bezirk der frühere Präsident des Reichskanzler
amts Delbrück aufgestellt worden Gegenüber demselben wird
wahrscheinlich der bisherige nationalliberale Abg Kreis
gerichtsassessor Slevogt ebenso zurücktreten wie der von
konservativer Seite in das Auge gefaßte Geheime Rath
Müller früher Staatsrath in Altenburg Im Saalfelder
Bezirk ist die Wiederwahl Laskers scheinbar ohne alle Aus
sicht die Stimmung gegen denselben ist in mehreren Kreisen
dort gerade eine tief erregte geworden Für Gotha wird
der Oberappellationsgerichtsrath Ausfeld als Kandidat genannt

doch dürfte die Kränklichkeit des Genannten eine Annahme
der Wahl unwahrscheinlich machen Der weimarische
Reichsverein will den Geheimrath von Schwendler als Kan
didaten aufstellen da der bisherige Abgeordnete jetzige Appel
lationsrath Krieger in Eisenach schon vor der Auflösung des
Reichstags aus Fortführung des Mandates verzichtet hat

Stuttgart 22 Juni In dem 10 würtembergi
fchen Wahlkreise vereinbarten die Mitglieder der national
liberalen und konservativen Partei ein Programm unter ein

Jhre Lage war in jeder Hinsicht angenehm aber Lila
empfand immer nur daß es nicht die einer Baronin Bruch
thal war und daß sie dies Glück so muthwillig verscherzt
Der Gedanke es sich zurück zu erringen ein phantastischer
thörichter Glaube an ihre eigene Kraft im Wollen wurden
fast zur fixen Idee in Lila von Hoher

Inzwischen bildete das Reisen sie schliff manche ihrer
Zigeunergewohnheiten ab und vor allem arbeitete sie an sich
selbst und erzog sich zu der vollendetsten Heuchlerin

Ihre Herrin starb plötzlich und hatte nicht wie sie das
Lila versprochen für sie gesorgt Lila fluchte ihr in ihrer
Wuth Hatte sie darum das Joch so lange getragen um
nun nicht weiter zu sein auf ihrem Wege Da hörte sie
von einer neuen Stelle und zugleich daß Baron Bruch
thal nach Norddeutschland zurückgekehrt sei in die Hei
mat ihrer neuen Herrin deren Gemahl eine Hofstelle dort
bekleidete

So kam es daß Lila die Gesellschafterin der Gräfin
Waltsee wurde Ihr Gehalt war mäßig die Verhältnisse
der Waltsees schienen nicht eben glänzend sie hörte öfter
von einer Erbschaft reden die man sehr ersehnt hatte und
von einer großen Enttäuschung als die reiche Verwandte
gestorben war

Die Gräfin war stolz und kalt aber nicht ohne Güte
und Gerechtigkeit gegen ihre Diener man lebte im Aus
lande an billigen einsamen Plätzen es war ein schreckliches
Leben aber man kam doch hier und dorthin und konnte
ihm begegnen Lila that keinen Schritt ohne nach

ihm zu sehen
Nach Jahresfrist ging man in die Heimat zurück Bis

so lange war der gräfliche Haushalt aus Sparsamkeitsrück
sichten aufgegeben worden

Der Graf hatte inzwischen eine politische Mission im
Auslande und sparte dabei wenn er als Garyon lebte
die Tochter war bei der Großmutter auf dem Lande ge
wesen

Jetzt wurve das Stadthaus wieder bezogen man rich
tete sich ein man machte Besuche Lila von Hoher hatte
mehr Pflichten wie je zuvor sie mußte jetzt zween Herrinnen
dienen Da da als sie eben daran war an ihrer

ander in welchem Ausnahmegesetze und nöthigenfalls auch
eine Einschränkung des Wahlrechts und des Vereinswesens
für zulässig erklärt werden und betont wird daß die Sicher
stellung der finanziellen Selbständigkeit des Reichs noth
wendig sei

Sachse nnd Thüringen
Eisenach 20 Juni Am heutigen Tage wurde die

deutsche evangelische Kirchenkonferenz in welcher die Kirchen
regierungen der meisten deutschen evangelischen Landeskirchen
durch Abgeordnete vertreten sind durch einen feierlichen Got
tesdienst in der Großherzoglichen Kapelle auf der Wartburg
eröffnet

Der Hauptpastor Dr Caliuich in Hamburg welcher an
Stelle des erkrankten Ober Hofpredigers Teichmüller in
Dessau eingetreten war hielt die Predigt und wies mit
warmen Worten auf die ernsten Aufgaben hin welche der
Kirche in der gegenwärtigen Lag des Vaterlandes gestellt sind

Die Sitzungen der Konferenz werden in einem Saale
des Großherzoglichen Schlosses in Eisenach gehalten Zum
Präsidenten wurde Abt Dr Eruesti aus Wolsenbüttel zum
Vize Präsidenten Ober Konsistorial Rath Schmidt aus Berlin
gewählt Nach einigen geschäftlichen Mittheilungen des Vor
sitzenden beschloß die Konferenz eine Adresse an den Groß
herzog um ihren Dank für die gastliche Aufnahme und ihre
Segenswünsche für das am 24 d M bevorstehende Geburts
fest des Landesherren auszusprechen Weiter wurde eine
Adresse an Se Majestät den Kaiser beschlossen zum Aus
druck der innigsten Wünsche für Seine baldige und völlige
Genesung Hieran schloß sich ein Referat des Ober Kon
sistorial Raths Dr Dorner aus Berlin über die Einführung
einer gemeinsamen jährlichen Reformationsfeier in allen evan
gelischen Landeskirchen Der Referent beantragte daß über
all ein ganzer voller Festtag für diese Feier bestimmt eine
Vorbereitung der Jugend des evangelischen Volkes aus die
selbe eingerichtet und der Predigt die Vorlesung einer gedräng

ten Darstellung der Geschichte der Reformation vorangeschickt
werde Für die Predigt selbst schlug er die Auszeichnung
und Empfehlung bestimmter Perikopen vor Was den Tag
der Feier anbetrifft so wurde für alle Landeskirchen in wel
chen nicht der 31 Oktober regelmäßig für das Reformations
fest bestimmt ist der Sonntag nach dem 30 Oktober für
die gemeinsame Feier in Anregung gebracht Außer diesem
Antrage wird unter Anderem die Einrichtung eines gemein
samen nationalen Büß und BettageS sowie die Gewinnung
einer umfassenden kirchlichen Statistik zur Verhandlung
kommen

In der Sitzung vom 21 verhandelte die deutsche
evange lische Kirchenkonferenz über die Einführung eines für
alle evangelischen Landeskirchen Deutschlands gemeinsamen
Reformationsfestes Einstimmig faßte dieselbe folgende
Beschlüsse

1 Es ist zu empfehlen daß eine jährliche Reformationsfeier in
allen evangelischen Kirchen gehalten und ein voller ganzer Festtag
dafür bestimmt werde

2 Um die Feier möglichst zu einer gemeinsamen d h auch
gleichzeitigen zu machen ist zwar nicht zu fordern daß die Landes
kirchen die alle Jahre den 31 Oktober als Reformationsfest seiern
davon abstehen wohl aber daß alle anderen immer den Sonntag
nach dem 30 Oktober sei es ausschließlich sei es neben ihrer her
gebrachten Feier für ein gemeinsames Reformationsfest bestimmen

3 Die Konferenz erkennt an daß von den einzelnen Kirchen
regiernngen zu erwägen sein wird in geeigneter Weise die Vorberei
tung der Jugend aus die Feier die Hinweisung auf die Reformations
geschichte im Gottesdienst und die Auszeichnung bestimmter Perikopen

siir das Fest kirchlich zu ordnen
Außerdem reserirte der Ober Konsistorial Rath Schmidt aus

Berlin über die Einführung eines nationalen Büß und Bettages in
den evangelischen Landeskirchen und beantragte für denselben den letz
ten Mittwoch des Kirchenjahres in Aussicht zu nehmen Die Ver
handlung und Beschlußfassung über diesen Antrag blieb einer weiteren
Sitzung vorbehalten

heimlichen Hoffnung zu verzweifeln schlug sein Name an
ihr Ohr

Fiebernd vor Spannung erwartete sie das Ende des
Frühstücks endlich ging der Graf und Comtesse Hertha
frisch und lieblich wie ein Maimorgen setzte sich um zu
üben an den Flügel

Nie war Lila sanfter liebenswürdiger gegen ihre Herrin
gewesen Sie sagte ihr mit so ernster ruhiger Miene ein
Kompliment über das andere sie spöttelte über den Teint
der Generalin von Wiking und über die Runen im Ge
sicht der Frau von Eilack über den Schnitt der Robe von
Fräulein von Wolfshagen und die Frisur der französischen
Gesandtin lauter Dinge welche Gräfin Waltsee nur zu
gern hörte um so lieber wenn Fräulein Lila die nie
Komplimente machte ihr dabei zu verstehen gab bei ihr
sei das alles doch so ganz anders so von höchster Eleganz
vom besten Geschmack

Und bei einer Pause in der Unterhaltung fragte
Fräulein Lila sie hatte sich sicherlich erkältet sie hu
stete ja

Gnädige Gräfin erwähnten vorhin eines Herrn von
Bruchthal Meines Vaters Bruder war der Erzieher eines
Herrn dieses Namens ich glaube Vruchthal auf Schloß
Szamavh in Ungarn Sollte

Ei Liebe das ist derselbe er hat viele Güter er
ist unermeßlich reich Seit einigen Jahren ist er Kammer
herr unserer Königin und seine Herrschaft Winnefeld grenzt
an das Gut meiner Mutter

Es war wieder eine der gewöhnlichen Tücken des Schick
sals unter denen die arme Lila zu leiden hatte daß jetzt
Besuch kam Sie erfuhr nichts weiter

Dann hatte die Gräfin ihr Aufträge gegeben die sie
stundenlang von Laden zu Laden führten als sie heimkehrte
müde mit vom Straßenkoth beschmutzten Stiefelchen mit
durchnäßtem Regenmantel und triefendem Regenschirm war
eben vom Portal des Schlößchens ein einfaches elegantes
Coups mit zwei prachtvollen Rappen bespannt weggefahren

sie sah einen Moment ein bekanntes Gesicht seines und
fort war alles der Wagen um die Ecke des Thorweges ge

bogen Forts folgt



Aus der Provinz
Se Majestät der König hat den Kreisgerichts

Rath Schroedter in Nordhausen zum Appellationsge
richts Rath in Glogau ernannt

Der bisherige königliche Wasser Baumeister Georg
Theodor Boss in Coblenz ist zum königlichen Wasser Bau
inspektor ernannt und demselben die Wasserbauinspektor
Stelle zu Naumburg a d Saale verliehen worden

Der bisher mit der Verwaltung der Wasser Bau
inspektion zu Naumburg a d S betraut gewesene könig
liche Kreis Baumeister Hilgers ist als königlicher Land
Baumeister nach Wiesbaden versetzt und demselben die tech
nische Hülfsarbeiterstelle bei der dortigen königlichen Regie
rung verliehen worden

Aus Halle und Umgegend
Wegen Majestätsbeleidigung wurden durch die Straf

kammer hiesigen kgl Kreisgerichts am 22 d M der Hand
arbeiter Johann Heinrich Heimanns aus Halle und die
verehelichte Cigarrenarbeiter Zwiebler Wilhelmine geb
Fleischmann daher zu je 1 Jahr 6 Monat Gefängniß ver
urtheilt

In der Sitzung desselben Gerichts vom 19 d M
wurde die Anklage wegen strafbaren Eigennutzes bez Theil
nahme daran gegen eine Anzahl Personen entschieden Die
umfänglichsten Ermittelungen hatte bereits die Vorunter
suchung nöthig gemacht Die Wucherer hatten ihre Opfer
insbesondere unter minderjährigen Studirenden und Ein
jährig Freiwilligen gesucht und gefunden in verschiedenen
Fällen und zu verschiedenen Zeiten hatten dieselben in ge
winnsüchtiger Absicht unter Benutzung des Leichtsinns und
der Unersahrenheit jener jungen Leute sich Wechsel und an
dere verpflichtende Urkunden zum Theil unter Verpfändung
der Ehre ausstellen lassen resp durch Rath und That Hülfe
geleistet Konstatirt werden konnte daß den Geprellten
180 bis 200 ja 240 /g Zinsen abgenommen sind Die
vom Gerichtshof festgesetzte Strafe blieb hinter dem von
der Staatsanwaltschaft beantragten Strafmaße zurück Es
wurden verurtheilt

Der Kohlenhändler Christian Sturtz aus Giebichen
stein zu 3 Monat Gefängniß und Ehrenverlust Der
Kohlenhändler Carl Anton Martini zu Jlversgehofen zu
3 Monat Gefängniß und Ehrenverlust Der Bierverleger
Wilhelm Pannier in Halle zu 1 Monat Gefängniß Der
frühere Magistratsbote Gustav Naumann in Halle zu
1 Monat Gefängniß Der Korbmachermeister Friedrich
Wilhelm Berg er in Halle zu 6 Wochen Gefängniß Die
Ehefrau des früheren Magistratsexecutors Hummel Clara
geb Grauert in Halle zu 50 Geldstrafe event 10 Tagen
Gefängniß Der Handelsmann Georg Musche in Halle
zu 1 Monat Gefängniß Der Dienstmann Friedrich Louis
Noack in Halle zu 6 Monaten Gefängniß und Ehrenver
lust Der Kommissionair und Bäcker Ludwig Schubert
in Halle zu 1 Monat Gefängniß Der Mitangeklagte
Lehrer Renßner zu Frankfurt a/O wurde aus thatsächlichen
Gründen freigesprochen

Da gewöhnliche Briefe n ch dem Orts und Land
bestellbezirke der eigenen Postanstalt ohne Unterschied des
Gewichts nur 5 Pfennig kosten so wird es vielleicht vielen
Korrespondenten angenehm sein aus folgender Zusammenstel
lung diejenigen Orte c zu ersehen nach welchen Postsen
dungen vom hiesigen Postamts bestellt werden

Abdeckerei Alwine Grube bei Bruckdorf Angersdors
Beuchlitz mit Weinberg Böllberg Böllberger Weg 3 11
B rasch Witz Groß Braschwitz Klein Brauerei von Gebr
Schulze Bruckdorf Chausseehaus bei Bruckdorf Canena
Diemitz Dieskau Dieskauer Wassermühle Dölau
Fasanerie bei Nietleben Frehimfelde Feldschlößchen
ForsthauS Habichtsfang bei Nietleben Gärtnerei von
Müller Wörmlitzer Weg Gärtnerei von Wolf bei
Büschdorf Gärtnerei Kessel Gimmritz Granau Haide
schlößchen Harsdors Holleben Jnwenden Irrenanstalt
Kreuz Schäferei Knochenfabrik Cröllwitz Kalkofen bei
Lieskau Kohlensteinpresse bei Nietleben Kohlengrube bei
Zscherben Lettin Lieskau v Madai Grube bei Schlet
tau Maschwitz Ober Maschwitz Unter Mühl
rain 1 3 Mötzlich Mötzlicher Weg 1 3 Nietleben
Neu Ragoczh Oppin mit Zuckerfabrik und Freiheit
Ochsenstall Passendorf Peißen Plößnitz Posthorn
Porzellanfabrik bei Lettin Pranitz Rabatz Röpzig
Ziegelei Schlettau Stichelsdors Tornau Wald

kater Weinberg Wörmlitz Dorf Ziegelei und Bahn
wärterhaus Zöbritz Zscherben Zwintschöna

Civilstand Meldung vom 24 Juni
Aufgeboten Der Weber Ch F O Ortfchig und

E H Neider Gera Der Schuldirektor Dr A Pagel
Arendfee und E Röder Steinweg 28 Der Kupferschmied
G Thiele und V Erbs Merseburgerstr 13 Der Hand
arbeiter C Huske Saalbcrg 16 und L Langewald Klein
schmieden 5 Der Schmied E Jänicke Geiststr 28 und
A Dreefs Langeg 2S

Eheschließungen Der Handelsmann A Stedefeld
uud E verw Seifert gr Klausstr 33 Der Schriftsetzer
G Ahme Leipzig und B Nemm Schulz 1 Der Bäcker
W Weber Steinweg 40 und I Ohms Obergl 10
Der Knecht F Albrecht Peißen und Chr Miedlig Mühl
graben 10

Geboren Dem Handelsmann R Schulz eine T
Hirteng 2 Dem Professor Dr Märker eine T Karl
siraße 19 Dem Böttchermstr E Thormann eine T
Herrenstraße 20 Dem Korbmachermstr C Bellenbaum
ein S Geiststr 24 Dem Lokomotivführer O Müller
eine T Wörmlitzerstr 8s Dem Oberlehrer Dr R Rich
ter ein S Weidenplan 3 z Dem Conditor W Rothnick
ein S Rannischestr 7 Dem Schlossermstr E Schwarz
eine T Breitest 29 Dem Maler C Braune ein S
Leipzigerstr 95/96 Dem Expedient M Lutze eine T
Brüderstr 14

Gestorben Die Wittwe Marie Mittelbach gb Müller
88 I 7 M 13 M Schlagflnß Moritzzwinger 8 Des
Schuhmacher C Dietze S Carl 6 M Bronchitis Geist
straße 49 Die Wittwe Amalie Beckmann geb Gräbner
53 I 7 M 12 T Lai cinoMg kkMtis et vsntriouli hin
term Harz 5 Des Handelsmann H Mahnhardt S
Heinrich 2 M 17 T Durchfall Feldstr 6 Des ver
storbenen Kaufmann H Döbel S Johannes 5 M 26 T
Colitis Böllbergerweg 44 Der Opernsänger Julius
Burger 52 I 4 M 25 T Apoplexie gr Märkerstr 28
Die Wittwe Charlotte Spieler geb Jänicke 68 I 3 M 4 T
Magenkrebs Domg 4 Die Wittwe Marie Müller geb
Schotte 61 I 11 M 3 T Magenkrebs a/d Moritz
kirche 5 Des Töpfer I Ziplinsky T, Martha 3 M 20 T
Brechdurchfall Scharrng 12 Otto Wilhelm Eppe 4 I
3 M 13 T Miliar Tuberkulose Diakonissenhaus Der
Oekonom Ferdinand Böttcher 52 I 23 T Magenkrebs
Klinik Der Rentier Johann Barcher 79 I 29 T Lun
genlähmung Langegasse 13

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 25 Juni 1878
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizm 1000 Kilo sehr stilles Geschäft Preise unverändert feiner
216 M feinster 218 M

Roggen 1000 Kilo 150 M für hiesige Laudwaare bez
Gerste 1 00 Kilo nominell
G rstenmalz 50 Kilo 14 50 15 M
Hafer 1000 Kilo 140 156 M
Mais 1000 Kilo 137 M
Oelsaaaten 1000 Kilo heute wurden die ersten Proben von Wiuter

rllbsen vorgelegt Geschäft hat jedoch noch nicht staltgesunden
Slärke 50 Kilo 22,75 Ac bez
Spiritus 10,000 Liter Procente loco niedriger Kartoffel 53,25M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 33,50 M
Malzkeime 50 Kilo 4,70 M fremde hiesige Waare höher
Futtermehl 7,50 7,75 M
Kleie Roggen 5,75 580 Weizenfchaale 4,75 WeizengrieMeie 5,75 M
Oetkuchen 50 Kilo Termin 7,50 M verlangt

Dat
Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par An

Thermo
meter

RcZaum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par An

Druck d
trocknen

Lust

Par An

Relative
Feuch
tigkeit

/o

Wind

24 Juni

25 Juni

2Nm
10 Ab

7M

336,9
337,2

338,2

22,40
16,80

15,36

28,0
21,0

19,2

4,51
4,74

4,42

332,89

332,46

333,78

36,3

58,1

60,8

NO

M

Schwnrgerichts Verhandlung vom 24 Juni
Heute begann unter dem Vorsitz des Kreis Gerichts

Direktors Noetel aus Sangerhausen die zweite diesjährige
Schwurgerichts Periode Als Beisitzer sungirten die Kreis
gerichtsräthe Dr Thümmel Metsch Stahlschmidt und Ge
richtsassessor Kaßner als Staatsanwalt Staatsanwalt
Voswinckel als Gerichtsschreiber Aktuar Albertus

Als Geschworene wurden ausgeloost Lindner Guts
besitzer in Niemegk Kuhlow Direktor der sächs thür
Aktien Gesellschaft hier Ewald Dr Professor hier
Dönitz Gutsbesitzer in Zaasch Baumeher Gutsbesitzer
in Alsleben Wicke Gutsbesitzer in Dederstcdt Zim
mermann Bergfaktor in Eisleben Lampe Konditor zu
Delitzsch Beyer Schnitthändler in Delitzsch Vogler
Holzhändler hier Otto Fabrikdirigent zu HelmSdorf
Lehse Ortsrichter in Behersdorf

Als Vertheidiger amtirte Justizrath Fiebiger
Zunächst erschien auf der Anklagebank der Knecht

Friedrich Ferdinand Claus aus Klein Krostitz ein wegen
Betrugs Diebstahls Widerstands gegen die Staatsgewalt
und Beleidigung mit Festung Gefängniß und Zuchthaus
bereits bestrafter Mensch welcher z Z eine einjährige
Zuchthausstrafe verbüßt kam im Januar d Js mit einer
Baarschaft von 6 in das Haymer sche Gasthaus zu Zwo
chau gerirte sich als zahlungsfähiger Gast bestellte Bier
und Butterbrod und entfernte sich heimlich nachdem er das
Bestellte verzehrt hatte mit Hinterlassung der Zechschuld
von 80

Am Nachmittag selbigen Tages prellte er in gleicher
Weise den Gastwirth Ebelt in Grebehna um die Zeche zum
Betrage von 70 für Bier Brod und Wurst Als der
selbe später beim Gastwirth Ohme in Flensdorf eingekehrt
das dort bestellte Bier zu sich nehmen wollte wurde er ver
haftet

In heutiger Sitzung machte der Angeklagte den Ein
wand er hätte nicht von vornherein die Absicht gehabt die
Wirthe zu prellen sondern ihnen zur Sicherheit eine Uhr
resp Kleidungsstücke die er bei sich gehabt habe anzubieten
Im Uebrigen müsse er aber einräumen außer 6 Pfennigen
baares Geld nicht bei sich geführt auch thatsächlich die ge
dachten Pfänder den Wirthen nicht angeboten zu haben

Die Staatsanwaltschaft beantragte wegen Betrugs im

wiederholten Rückfalle das Schuldig und zwar in Seiden
Fällen stellte aber anheim mildernde Umstände zu bewilligen

Demgemäß sprachen die Geschworenen auch ihr Ver
dikt aus

Der Angeklagte wurde darauf nachdem die Staats
anwaltschaft eine 4monatige Zuchthausstrafe zusätzlich zu der
von dem Angeklagten noch zu verbüßenden 1jährigen Zucht
hausstrafe beantragt hatte vom Gerichtshofe zu einer solchen
Zusatzstrafe von 3 Monaten Zuchthaus verurtheilt

Die zweite Anklage gegen den Handarbeiter Carl
Sudloff aus Hettstedt wegen versuchter Nothzucht und
wegen Diebstahls wurde unter Ausschluß der Öffentlichkeit
verhandelt Derselbe wurde dem Vernehmen nach mit
1 Jahr und 1 Woche Zuchthaus bestrast

Die dritte Anklage war gegen den Handarbeiter Fried
rich Ernst Gottlob Max Schmiedet aus Halle gerichtet
Derselbe ist ein wegen einfachen und schweren Diebstahls
mehrfach bestrafter Mensch welcher in der vorigen Schwur
gerichtssitzung wiederum mit 3 Jahr Zuchthaus belegt wor
den ist Derselbe war wegen Urkundenfälschung in den
Anklagestand versetzt

Im Laden des Kaufmanns Fahlberg Hierselbst erschien
Schmiedet überreichte einem der anwesenden Lehrlinge einen
beschriebenen Zettel nach dessen Inhalt der Gutsbesitzer
Jache in Wörmlitz um Verabfolgung einer Kiste mit Loch
cigarren für ihn an den Ueberbringer Carl Richter aus
Schlettau bat Der Prinzipal dem der Zettel übergeben
wurde verabfolgte wenn schon Jache vorher nie gegen Borg
sondern nur gegen Barzahlung Waare von ihm entnommen
hatte dem angeblich Beauftragten 100 Stck Cigarren im
Werthe von 4 schenkte dem Boten auch noch ein Paar
Cigarren dazu Schmiedet welcher sich aus kurze Zeit ent
fernte holte die Cigarren indeß später ab

Der Schwindel klärte sich auf als nach Verlauf einiger
Zeit Jache von Fahlberg an Zahlung erinnert wurde Schmie
de war bereits aus Jaches Dienst entlassen als er den
Betrug beging

In der Voruntersuchung legte Schmiede bereits ein
Schuldbekenntniß ab mit der Erklärung daß er die Cigarren
theils selbst verraucht theils verschenkt habe

Auch in heutiger Sitzung war der Angeklagte vollstän
dig geständig und wurden ihm mit Rücksicht hierauf und
auf deu unbedeutenden Werth der erschwindelten Cigarren
mildernde Umstände allerseits zugebilligt sodaß ohne Zu
ziehung der Geschwornen verhandelt werden konnte Es
wurden seitens der Staatsanwaltschaft 3 Monate Gefängniß
und 1 Jahr Ehrenverlust beantragt seitens des Gerichtshofs
eine Zusatzstrafe von 1 Monat Zuchthaus zu der noch nicht
verbüßten früheren Strafe erkannt

NMvsvoli 7 II Ilsb Volkssczkuls

Nachtrag
Berlin Bulletin vom 25 Juni Vormittags 10 Uhr

Bei nach und nach zunehmenden Kräften ist auch das Ver
halten der noch nicht geheilten Wunden bei Sr Majestät
ein durchaus befriedigendes

Berlin den 25 Juni Original Telegramm
Sofia nebst Sandschak wird dem Fürstenthum Bulgarien
zugetheilt Die Verhandlungen über Bulgarien werden noch
mehrere Plenarsitzungen beanspruchen für jdas Fürstenthum

Bulgarien wird der Fürst vom Lande gewählt Daß von
Rußland resp von den unabhängig gewordenen Fürstenthü
mern Theile der türkischen Staatsschuld übernommen wer
den erscheint unbegründet Montenegro und Serbien werden
von den russischen Bevollmächtigten auf direkte Verständi
gung mit Oesterreich hingewiesen damit die betreffenden Fra
gen vor dem Kongreß keine Schwierigkeit bilden Heute
findet eine Kongreßsitzung statt

Cannstatt 24 Juni Heute Abend fand unter
großer Betheiligung der Bevölkerung die Enthüllung des
Grabdenkmals Freiligrath s statt die Weihrede hielt Pro
fessor Klaiber

London 24 Juni Unterhaus Zweite Lesung der
Rinderpestbill Der Deputirte Forster sprach sich gegen die
Bill aus insbesondere gegen die Bestimmung derselben daß
das aus dem Auslande kommende Vieh am Landungsplatze
geschlachtet werden soll Durch die Bill würden die Vieh
vorräthe verringert und die Fleischpreise erhöht werden ohne
daß der Viehseuche wirksam gesteuert werde Auch erscheine
die Vorlage seuchenfreien Ländern gegenüber unbillig und
ungerecht Der Kolonial Sekretär Hicks Beach erklärt mit
der Bill werde ein Schutz der inländischen Viehzucht keines
wegs beabsichtigt ebenso sei aber auch in Bezug auf Vieh
das Freihaudelsshstem unmöglich Eine Prinzipienfrage liege
nicht vor es handle sich lediglich um den größeren oder
geringeren Grad der einzuführenden Beschränkungen Die
Debatte wurde schließlich auf morgen vertagt

Sangerhausen 24 Juni Bei der am Sonn
abend im Schützenhause zu Artern stattgehabten Versamm
lung von Vertrauensmännern der konservativen Gesinnungs
genossen aus dem Bereiche des Eckartsbergaer Sangerhäuser
Wahlkreises wurde Herr Kreisrichter a D Amtsvorsteher
Schmidt zu Oberröblingen als Kandidat für die Reichs
tagswahl aufgestellt

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Ilttüsvn
8tein H Voller Halle gr Märkerstraße 7

Verloren eine blanseidene Börse In
halt ca 100 auf dem Wege vom Bahn
hof nach der Leipzigerstraße Abzugeben gegen

Belohnung kl Schloßgasse 2

livoli kArtM
Heute Mittwoch Abend

Illumination und vengal Beleuchtung

Mittwoch den 26 Jnni Abends

sr n

3 Mark Belohnung
Demjenigen welcher mir den Namen des
Buben der in den Schm Mstr Wohlfeil
schen Garten übergestiegen und mir die
Rosen Weiden Pfähle und Stäbe ge
stohlen so anzeigt daß ich dessen Eltern
gerichtlich belangen kann

Fr Schirm gr Stein str 27
Steinstr Muschelportem mJnh gcf

Abzuh Mittwoch Abend im I ürstvntli

Die am Sonntag in der Badeanstalt von
vertauschten Stiefeln bitte Harz 11 p

umzutauschen

Ich kann es nicht unterlassen meinen Dank
für die Hülfeleistung bei dem Brande den
Bewohnern meines Hauses öffentlich auszu
sprechen die mir drohende Gefahr abzulenken
insbesondere den beiden Herren deren Namen
mir leider unbekannt sind U 51926

Wittwe Thieme kl Sandberg 18



Sonnabend den 39 Juni c Vormit
tags 11 Uhr versteigere ich Mersebnrgers
straße 19 ein Billard

F ger Auktions Kommissar
ff Isländer Heringe nene Kartoffeln

frische geräucherte Aale Gel6e Aal und
Bricken empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Maenlatur

die Conditorei gr Ulrichstraße 56

in delikater Gewürzsanee und feinste neue
IslÄnÄvr HvriiiAv Stück W Pf bei

IM Leipzigerstraße ZI
Zu verkaufen

ist ein gutklmgender Flügel bei

I Felsenburgkeller
Zu verkaufen

Ein tafelförmiges Instrument sehr gut
gehalten von schönem Ton hinterstimmig ist
zu verkaufen gr Steinstra ße 52 I

Bestes Mittel
Echt Juchtenleder Abfall a A 40

Verkauf Niemeyerstraße 1 und Lederhandlung
O FitÄssne Bechershof 5

Schränke Sophas Sekretäre Tische
Stühle Bettst gut erh verk Brunosw 6

Mittwoch den 26 Juni
Brmnbier und Weißbier

WM
gr Brauhausaasse

Zu verkaufen
Ein schön gewachsener Oleander zu ver

kaufen Wo sagen Haasenstein H Vogler
Märkerstraße H 5192 1

Sopha und Matratzen empfiehlt billigst
Tapezierer gr Ulrichstr 52

4 und /t Zwirn Gardinen billigst
kl Brauhausgasse 21

Ein
zu verkaufen

und Kinderbettstelle
Karlstraße 22 II

Billig zu verkaufen birk Kleidersekre
täre i u 2thür Kommoden kl Wäsche
schrank und ovale Tische Harz 4

Birk Kommoden ovale Tische Kleider
schränke verkauft billig Geiststraße 38

Haus Verkauf
Haus mit Einfahrt und Stallungen paf

send für Bäcker weil Backofen vorhanden zu
verkaufen Näheres Georgenstraße la II

Eine noch gute Bettstelle preiswcrth zu
verkaufen Breite straße 11

Drehbank mit Fräßeeinrichtung Hobel
bank und versch Werkzeug zu verkaufen

Mühlgasse 4 Modelltischler Sch mid t

Ein Haus mit Garten Nähe der Bahn
oder Königsviertel zu kaufen gesucht Offerten
A A erb Leipzigerstr 77 im Cig Gesch

Leere Flaschen kauft

Tüchtige Kelluerburscheu sucht
Felsenburgkeller

Ein ordentliches Dienstmädchen 1 Juli ge

sucht gr Ulrichstraße 23 I
Ein ordentliches Mädchen von auswärts

1 Juli gesucht Königstraße 25 II r
Ein zuverlässiges Mädchen das eine kleine

Wirthschaft selbstständig führen kann sucht
Schmeerstraße 40 I

Eine gesunde ÄMMe die 4 5 Monat ge
stillt sofort gesucht Leipzigerstraße 5

Ein kräftiges Mädchen findet sogleich Dienst
Wuchererstraße 17/19

Ordentliche Mädchen finden Beschäftigung
in der Spielkarten Fabrik

Ein tüchtiges Dienstmädchen vom Lande

sucht Fürstenthal
Ein Mädchen gesetzten Alters das vollstän

dig eine bürgerliche Wirthschaft besorgen kann

sucht zum 1 Juli Martinsgasse 7
Gesucht ein Mädchen für zwei einz Leute

bei 30 bis 50 Gehalt 1 Juli Näheres
gr Steinstraße 12 I

Eine sehr tüchtige und erfahrene
Zuschneiderin für Herren u Da
menwäsche auch im Verkauf bewan
dert findet per 1 August dauernde
Stellung bei

Wäsche Fabrik gr Ulrichstr 55

Mädch i Hosennäh geübt s gr Ulrichstr 3 II
Junge Mädchen können das Weißnähen

gründlich erlernen Leipzigerstraße 102 III
Eingang an der Kirche

I iv
Donnerstag den 27 Juni Vormittags von 8 Uhr an versteigern wir

einen großen kupfernen Kessel Honigkuchen und Ostereierformen eine große Parthie Kisten
zwei große Marmorbonbonplatten einen Srädr Handwagen eine Decimal u andere Waagen
4 Etr Beleg Marzipan die ganze Coutor und Ladeneinrichtung verschiedene Sor
ten Honigkuchen Chocoladen Cacaos Zuckerwaaren engl Bisqnite 2 Ctr
gemahlene Gewürze 49V Mauersteine c c

Zt 4 K

Heute Mittwoch von Abends 8 Uhr an

Heute Mittwoch den 26 Juni von 7Uhr

Freitag den 28 d Mts Abends 8 Uhr
Großes EM Uilitiir Cmcert

gegeben vom Mnstkkorps des Brandenb Hnsaren Regim Nr 3
Ziethen Hnsaren nnter persönl Leitung des Stabstrompeter

Herrn
Gewähltes Programm Entrve 2ö Pfg

Lall vienstaK 1vn 2 lull 1878 Mvktlied 6 Ildr
im äer Volkssotiulö

Lrossö

IVi n von8o1i Fräulein au8 LiMiisedvei Nerr aus I six A
Herr OxerusäNAer aus XöniAsdsi

Dintritts Ärten 2 uiiä I sxte u 25 sinä bei Herrn
L rküsserstiÄSse xu Iiadsn

Heute Mittwoch den 26

der Herren

Quartett und Coupletsänger des Leipziger Schiitzenhauses
Anfang 8 Uhr Eutree a 59 Pfg Kinder 30 Pfg

Billets 3 Stück für 1 sind bei den Herren Steinbrecher K Jasper am
Markt und Spierling Leipzigerstraße zu haben

Auserwähltes Programm

Freitag findet das s rt statt
Krieger Verein zu Halle a S

Diejenigen Kameraden welche an der Fahnenweihe in Sonn
tag den 30 Juni er theilnehmen trete am genannten Tage Vormittag 10 Uhr
im Vereinslokal an Orden und Vereiuszeichen sind anzulegen

Vor V r t i tt

GMHot NorMurZ
Heute Mittwoch

Anfang 4 Uhr Anfang des Concerts 6/ Uhr
A, Mvrit

Für Zahns n Mundleideude Gratis
Behandlg in der chirurg Klinik Dienst
Donnerst u Sonnab 8 9 Daselbst künstl
Zähne zum Kostenpreis event gratis
Dr Hollaender Docent der Zahnheilkunde

an d Universität

Möbel Fuhren
werden angenommen Harz 18/19 part

1

5 bei Taubeugaffe 16
Ein stuä tdeol ertheilt Unterricht Zu ers

in der Expedition dieses Blattes

Möbelsuhren
werden billig angenommen Taubengasse 14

Arb im Schneidern w angenommen sauber
u modern angefertigt gr Berlin 8 x

Luise Grünbaum
1500 H aus sichere gute Hypothek werden

zum 1 Oktober von einen pünktlichen Zins
zahler gesucht Offerten unter A S in der
Expedition d Blattes erbeten

Unterzeichneter empfiehlt sich einem hoch
geehrten Publikum zur Anfertigung aller Arten

Tapezier Decorations
uud Polsterarbeiten

bei reeller Bedienung und zu soliden Preisen
Hochachtungsvoll

l Ztclttiivttiigr Brauhausgasse 1

polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 27 Juni

Abends 8 Uhr im Hotel zur Tulpe
Herr Professor Dr Rathke Ueber Conser
virnng der Nahrungsmittel Der Vorstand

Trockenplatz u Drehrolle Landwehrstr 12

ljeubke Mr Kem meiii
Nitt voeii äeu 26 uni denäs 6 vkr

IlebunK lek bitte ärinZenä um voll/ÄK
liZes Drsolieillön Ott

WiUzs s 6artsk
Mittwoch den 26 Juni

Anfang 8 Uhr
Münchner Ziesser

Mittwoch Gesellschaftstag

I
kür anstAnäiAö Mi e I gute er
ÜAgkii in äer Dxxsäition ä Ll

I

Es wird zum 1 Juli eine in der feinen
Küche perfekte Köchin oder Kochmamsell gesucht
A nmeldungen Louisenstra ße 7

Ein junges Mädchen aus anständiger Fa
milie suche für Kinder und leichte Hausarbeit

W Nebert Steinweg 21
Ein verh j Mann wünscht Stell als Haus

knecht Kutscher oder Hausmann Offerten
Geiststraße 67 i L erbeten

Ein junger gew Kellner noch in Stel
lung sucht Engagement zum 1 Juli Werthe
Adressen beliebe man unter R H Nr 100
in der Exped d Bl niederzulegen

Ein anst Mädchen in allen häusl Arb
bewandert sucht sofort oder 1 Juli Stellung
Zu erfragen Charlottenstraße 3 Sout

Gesucht
Ein junger Schneidermeister seit 3 Jah

ren verheirathet welcher für Civil und Mili
tär arbeitet auch im Zuschneiden bewandert
ist sucht in einem größeren oder mittleren
Kleidergeschäft dergl einschlagendem Fach in
Halle resp Leipzig dauernde Beschäftigung
nud erbittet gefl Offerten unter H 51923
an Haas e nstein K Vogler Halle a/S

Ein recht anständiges älteres Mädchen
on außerhalb welches in allen weiblichen

Arbeiten erfahren sucht sofort oder später
Stellung bei einer feinen Herrschaft oder
einzelnen Dame Näheres

Georgstraße la im Laden

Federwagen verleiht Reuter 3 Schwäne

Der Herr welcher gestern am Postschalter
den Schirm an sich genommen wird gebeten
denselben Klausthorstr 19 i Lad en abzugeben

Oeffentlich herzlichen
Dank

vem Fabrikbesitzer Herrn Fr Schlüter
Söhne Mersebnrgerstraße 42 sowie dem
Herrn C Friedrich Restaurateur Frey
berg s Garten für die mir zu theil gewor
dene Unterstützung mit leichter Arbeit seit dem
1 April 1876 bis heute Da ich mich nun
Gott sei Dank wieder gänzlich gesund und
stark fühle trotz meines vorgerückten Alters
von 60 Jahren könnte ich einer Comtoir
Diener Buffetie oder Hansmannsstelle
vorstehen und bitte geehrte Herrschaften über
Charakter Fähigkeit u s w Referenzen bei
oben genannten Herren gütigst einziehen zu
wollen Achtungsvoll

Ges Offerten bitte beim Restaurateur Herrn
Hugo Petzold unter dem Rathhause niederzul

Familien Nachrichten

Danksagung
Allen Denen welche den Sarg unserer gu

ten Mutter der Wittwe Caroline Müller
geb Raack so reichlich mit Kronen und
Kränzen schmückten und sie zur letzten Ruhe
stätte begleiteten sagen wir hiermit unseren
innigsten Dank

Di e t rauernden Hinterbliebenen
Heute wurde meine liebe Frau C lsbeth

geb Zumpe von einem Mädchen glücklich
entbunden

Halle a/S den 25 Juni 1878
U 51926 Wilh Gebhardt

Am 22 Juni Abends 6 Uhr entschlief sanft
unsre gute Mutter Amalie verw Veckmann
geb Gräbuer Um stilles Beileid bitten

Halle den 24 Juni 1878
die trauernden Hinterbliebenen

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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